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658 Wutbürger?
Um`s Himmelswillen, warum lass ich mich denn immer wieder dazu hinreissen, über diese Schleimer, Faker, Lügner und Politidioten zu schreiben? Ist das nicht ein Kollergang ohne Aussicht auf ein Resultat? Was bezwecke ich denn überhaupt damit? Ist es mir sogar egal, wenn ich Euch auf den Kecks gehe damit? Oute ich mich als Wutbürger?
Nein, es ist Seelenwäsche; meine eigene Seelenwäsche! Wie sonst könnte ich den morgendlichen “Tages Anzeiger“ ohne Magenbeschwerden verdauen, wenn mich fast täglich über mein Brötchen und über die Kaffeetasse hinweg das gleiche, äffische Titelbild anlacht: Barney Geröllheimer aus Familie Feuerstein! Seine Blonden Haare nach links gewellt, wahrscheinlich mit Haarlack festgeklebt, die Mundwinkel abschätzig nach unten gezogen, die Augen überheblich wie ein Nero ohne Geist fast geschlossen! Der Präsident der grössten, mächtigsten Demokratie der Welt als Karikatur? Warum kommt mir bei seinen Pressekonferenzen immer Mussolini, der italienisch Diktator, in den Sinn? Mit seinen Fingern eingehakt im Hosengurt seiner Uniform! Ist Ihnen diese Ähnlichkeit der Gebärden nicht auch schon aufgefallen? 
Einfach unerträglich! Trump lässt sich von einer Schar euphorischer Claqueure für jeden Fake aus seinem Mund bejubeln. Er zimmert sich seine Fakten selber, fühlt sich kraft seines Amtes an keine Wahrheit gebunden. Biegt die Wahrheit! Bezeichnet seine Sicht einfach als “Alternative Fakten“, die er dann seinen Anhängern brühwarm vorschwafelt!
Aber erstaunt eigentlich, was der amerikanische Schaumschläger seinen, be -züglich des neuen Präsidenten so zerstrittenen Landsleuten da täglich vorsetzt? Wie weit sind wir in Europa davon entfernt, uns von ähnlich funktionierenden Politgrössen den Kopf verdrehen zu lassen?
Ein Blick nach Frankreich stellt uns wieder auf den Boden der Realitäten. Marine Le Pen verspricht ihren jubelnden Anhängern, den Politklüngel und die Korruption in der Regierung umgehend auszurotten. Dass Anfang dieses Jahres gegen sie eine Untersuchung eingeleitet wurde, weil Sie sich über 300`000 EUR vom Parlament erschlichen habe um eigene Sicherheitsleute aus dem Front National damit zu bezahlen, kümmert sie und ihre Anhänger scheinbar wenig. Diesbezüglich kritisch berichtenden Journalisten wurde der Zutritt zu ihren Pressekonferenzen sofort entzogen. Sicherheitsleute schmissen sie umgehend aus dem Veranstaltungsraum. Erdogan und Trump lassen grüssen!
Ihr Kontrahend, der konservative Kandidat Francois Fillon steht unter offizieller Untersuchung, seine Frau als früherer Ministerpräsident “pseudo-angestellt“ zu haben, ohne dass sie jemals dafür Arbeit geleistet hätte. Natürlich mit Entschädigungen über hunderttausende von EURO! Ein Grund, als Präsident- schaftskandidat zurückzutreten? Mitnichten! Was kümmert es ihn? Die Wähler sollen ihm scheinbar weiter vertrauen!
Der EU-Parlamentspräsident Martin Schulz reitet zurzeit auf einer Erfolgswelle. Er will sich um das Kanzleramt bewerben und hat damit für die SPD einen wahren Popularitäts-Tsunami ausgelöst. Die Umfragewerte seiner Partei rasen in die Höhe, übersteigen diejenigen der CDU-Merkel aktuell sogar. Ist es erstaunlich, dass jetzt Unregelmässigkeiten (sprich Begünstigungen eigener Mitarbeiter) untersucht werden, im Zusammenhang mit seiner Person? Natürlich gilt die Unschuldsvermutung, aber diese Formulierung hat ihren inneren Wert auch schon längst verloren!!!!
Es liessen sich in den letzten Wochen und Monaten noch dutzende solcher Beispiele aufzählen. Gibt es sie in der Schweiz nicht oder selten? Ist unsere Schweizer-Presse nicht so aufsässig, nicht so tief im Schlamm grabend? Oder gibt es möglicherweise eine gewisse Übereinstimmung zwischen Politik und Presse, kein Öl ins Wasser zu giessen?
Die Frage sei erlaubt, gibt es noch unschuldige, saubere Politiker? Oder zieht eine Beförderung in ein politisches oder wirtschaftliches Amt automatisch eine Persönlichkeitsveränderung nach sich? Gemeint ist damit keine positive! 
Haben Menschen die Eigenschaft, dass sie ab einer bestimmten Höhe ihrer beruflichen Position die Bodenhaftung automatisch verlieren und ihre 
potentiellen Möglichkeiten zwangsweise in Eigennutz umwandeln?!
Sind meine hier niedergeschriebenen Gedanken und Fakten der Anfang zum Wutbürger? Gar Verschwörungstheorie?
Keine Angst, ich denke nicht wirklich, dass in unserem Land unter dem Deckel der Verschwiegenheit und gegenseitigem Einverständnis genau so viel unter einer undurchlässigen Decke geschieht. Aber die beschriebenen Vorfälle lassen mich teilweise verstehen, wie es zu diesem obskuren Ergebnis der Präsiden -tenwahlen in den USA kommen konnte. Und ich verstehe, dass viele Bürger dieser USA gar keine Wahl hatten! Sie hatten nur zu wählen zwischen Pech und Schwefel!
Und weil ich mich am Morgen ärgere, wenn ich in die Zeitung gucke, so  verstehe ich nun wenigstens besser, warum ein “Barney Geröllheimer“, sprich Donald Trump, als Präsident der Vereinigten Staaten ins “White House“ einziehen konnte und nun mit seinen überhasteten Dekreten und Fakes die Welt verunsichern kann. Das er neu bestimmen kann, was Wahrheit und was Lüge ist auf dieser Welt! Fakten so abändern kann, wie er gerade in Laune ist.
Wir werden damit leben müssen. Dies mit Folgen, auch für Europa und die Schweiz. Und wenn dann in Frankreich noch Marine Le Pen ans Ruder kommt, ja dann werden wir uns wirklich Gedanken machen müssen, wie unsere Enkel so alt werden können, wie ich es gerade bin. Ob sie dann meine hier geäus -serten Befürchtungen per Zufall einmal lesen werden? Ich hoffe, sie können dann lachen darüber und sagen: „Er war halt immer ein lieber, kauziger Kerl mit wirren Gedankengängen. Aber ein Wutbürger, nein, das war er nicht!“
[bookmark: _GoBack]Übrigens die Hoffnung stirbt zuletzt. Hast du Donald Trumps Rede an die Nation gelesen oder gehört davon, in der Nacht auf den 1. März? „An seiner Rede müssen erstmals Erwachsene mitgeschrieben haben!“ So titulierte der 
*Tages Anzeiger* mit einem Augenzwinkern Trumps Auftritt vor dem Kongress. Ich hatte an diesem Morgen erstmals seit längerem kein Magenbrummen während des Frühstücks!
